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Auswahl der ITB-Fachveranstaltungen, 04.-06. März 2020 

Stand 14.02.2020 

ITB Messe Berlin – The Leading Travel Industry Think Tank Convention 

An allen Tagen gibt es interessante Veranstaltungen – das detaillierte Programm ist online abrufbar: 

https://www.itb-kongress.de/Programm/PDF-Programme/CSRGesamtprogramm/PdfCSRGesamtprogramm.jsp 

In der folgenden Übersicht finden Sie Veranstaltungen von unseren Partnern sowie von ECPAT selbst. 

Wir freuen uns, Sie auf der ITB zu treffen und in einen gemeinsamen Austausch zu kommen.  

Für Fragen und Informationen wenden Sie sich bitte an hamann@ecpat.de 

 

Veranstaltungen von ECPAT Deutschland e.V. 

04.03.2020 
 

11:00-12:00 Uhr  
Halle 4.1 
Große Bühne 

Together We Take Action for Child Protection – Joint Initiatives in Tourism 
 
Erfolgreiche Schritte nach vorn für einen besseren Schutz von Kindern auf Reisen und 
im Tourismus - Was können Tourismusindustrie, Zivilgesellschaft, Regierungen und 
Strafverfolgungsbehörden gemeinsam tun, um Kinder vor sexueller Ausbeutung zu 
schützen? Drei beispielhafte Initiativen aus Lateinamerika, Asien und Europa werden 
von Vertreter_innen vorgestellt, die ihre Ansätze zum Kinderschutz im Tourismus auf 
lokaler, nationaler und internationaler Ebene diskutieren. 
 
Panelgäste: 
Theo Noten, Defence for Children – ECPAT Netherlands 
Joyatri Ray, EQUATIONS India  
Stella Cardenas, Fundación Renacer/ ECPAT Colombia  
 
Moderation: 
Mechtild Maurer, Expert for Child Protection 
 
Die Veranstaltung findet auf Englisch statt. 

 

05.03.2020 
 
17:15-18:00 Uhr 
Halle 4.1  
Adventure Stage 

Preisverleihung „Ideenwettbewerb für Reisegadgets“ 
 
ECPAT Deutschland e.V., die Arbeitsgemeinschaft zum Schutz der Kinder vor sexueller 
Ausbeutung, hat in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Kinderschutz des 
Deutschen Reiseverbandes (DRV) einen Wettbewerb für angehende 
Tourismusfachkräfte initiiert. In 15 Wochen haben Auszubildende und Studierende ein 
Reisegadget mit einer Kinderschutzbotschaft für ein kooperierendes 
Tourismusunternehmen erstellt. Die von einer ausgewiesenen Jury am besten 
bewerteten Reisegadgets werden nun im Rahmen der Siegerehrung mit Preisen 
ausgezeichnet, die von Mitgliedern des DRV zur Verfügung gestellt werden. 
Vertreter_innen der Unternehmen, für die Reisegadgets entworfen wurden, sowie 
Vertreter_innen der DRV-Mitglieder und die Preisträger_innen selbst werden vor Ort 
sein.  
  

04.03.2020 
17:30-17:45 Uhr  
Halle 4.1 
Adventure Stage 

ITB Berlin - Hall 4.1b Excellence Recognition Prize 

Mechtild Maurer, ehemalige Geschäftsführerin von ECPAT Deutschland e.V. erhält 
eine Auszeichnung 

https://www.itb-kongress.de/Programm/PDF-Programme/CSRGesamtprogramm/PdfCSRGesamtprogramm.jsp
mailto:hamann@ecpat.de
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Ausgewählte Fachveranstaltungen von und mit unseren Kooperationspartnern 

Mittwoch, 04.03.2020 

Roundtable 
Human Rights in 
Tourism 
 

15:00-16:00 Uhr 
Halle 4.1 
Große Bühne 

Human Rights in Practise: Assessing Social Impacts in the Tourism Value Chain 
Roundtable Human Rights in Tourism 
 
Panel guests: 
Matthias Leisinger, Founder, CEO, focusright 
Win Min, Senior Programme Associate, Myanmar Center for Responsible Business 
Thomas Preischl, Country Director, easia Travel, Myanmar 
Tony Reyhanloo, Project Manager Corporate Responsibility, DER Touristik Suisse 
 
Interviews with: 
Rémy Friedmann, Senior Advisor Desk Human Security and Business,  
Federal Department of Foreign Affairs (FDFA), Switzerland 
Andreas Hofmann, Project Manager, German Society for International Cooperation(GIZ) 
 

Tourism Watch 
 

16:00-17:00 Uhr 
Halle 4.1 
Große Bühne  

Tourismus 4.0: Wie digitale Plattformen die touristische Wertschöpfungskette 
verändern 
 
Touristische Plattformen stellen die traditionelle Wertschöpfungsketten auf den Kopf. 

Doch was bedeutet das für Kleinstanbieter wie Tour Guides, Homestay-Betreiber*innen 

oder Taxifahrer*innen in Entwicklungs- und Schwellenländern? Wer profitiert, wer 

verliert? Das Podium zeigt die Ergebnisse einer aktuellen Tourism Watch Studie aus 

Indien. Expert*innen diskutieren, wie Plattformen und Online Travel Agents 

Nachhaltigkeitsfragen stärker in ihre Geschäftspraktiken integrieren können, um den 

Ansprüchen der Reisenden gerecht zu werden, die Rolle kleiner Anbieter*innen zu 

stärken und somit letztendlich einen Beitrag zu nachhaltiger Entwicklung zu leisten. 

Moderation: 
Geraldine de Bastion, Konnektiv, Deutschland. 
 
Panelgäste: 
Deepti Bharthur, IT for Change, Indien. 
Prof. Dr. Sandra Rochnowski, Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin, Deutschland. 
Herr Moritz Hintze, Gründer von bookitgreen, Deutschland. 
Herr Tom Jungh, Live DMC, Ecuador. 
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Donnerstag, 05.03.2020 

Studienkreis für 
Tourismus und 
Entwicklung e.V. 
 

11:55-12:45 
CityCube Berlin 
Cube Club 

Zwischenrufe: keine Zeit für Ausreden 
 
Die Tourismuswirtschaft muss nachhaltige und klimarelevante Konzepte liefern 
Viel zu tun beim Reisen in Zeiten des Klimawandels 
Wohin soll die "Generation Greta" noch reisen können dürfen – um der eigenen 
Weltanschauung willen? Und was ist mit jenen, die auf ein Einkommen im Tourismus 
gesetzt haben? 
Keine Zeit für Ausreden. Innovative Lösungen sind gesucht. Für nichts weniger als die 
Zukunft des Reisens. 

Brot für die Welt 
 

16:00-16:45 Uhr  
CityCube Berlin 
Saal A1 

Viele Akteure, ein Ziel – starke Partnerschaften im Tourismus 
 
Immer öfter bündeln Akteure aus Politik, Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft 
ihre Kompetenzen und Ressourcen, um Herausforderungen gemeinsam anzugehen – so 
auch im Tourismus. Die Themen, Strategien und Zielsetzungen sind dabei vielfältig: Von 
Menschenrechten über Biodiversität bis hin zu den Veränderungen, die die 
Digitalisierung mit sich bringt. Wie solche Initiativen gelingen, welchen 
Herausforderungen sie gegenüberstehen und welche Konstellationen und 
Rahmenbedingungen eine arbeitsfähige Partnerschaft begünstigen oder limitieren, 
diskutieren wir gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern führender 
Brancheninitiativen der Tourismuslandschaft in Deutschland und Europa. 
 
Moderation: Monika Jones, Internationale Konferenzmoderatorin, DW Business Anchor 
 
Podiumsgäste: 
Antje Monshausen, Leiterin der Arbeitsstelle Tourism Watch, Brot für die Welt, 
Vorstandsvorsitzende, Roundtable Human Rights in Tourism e.V. 
Madhu Rajesh, Director, International Tourism Partnership 
Kirstin Rossgoderer, Programmleiterin, Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ), Branchendialog Tourismus für nachhaltige Entwicklung 
Susanne Salz, Head of Project, Plattform für Multi-Akteurs-Partnerschaften zur 
Umsetzung der Agenda 2030, Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) 
Masaru Takayama, Chair & Founder, Asian Ecotourism Network (AEN) 

Studienkreis für 
Tourismus und 
Entwicklung e.V. 
 

16:30-18:00 Uhr 
Palais am 
Funkturm 

TO DO Award 2020 Preisverleihung – Menschenrechte im Tourismus 
 
Internationaler Wettbewerb seit 1995. Prämiert werden tourismusrelevante Projekte 
und Maßnahmen, bei deren Planung und Realisierung die Interessen der lokalen 
Bevölkerung sichergestellt sind. Zum vierten Mal wird zusätzlich der TO DO Award 
Human Rights in Tourism, unter der Schirmherrschaft der Deutschen UNESCO-
Kommission, verliehen. 
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Freitag, 06.03.2020 

Studiosus 
 

13:00-13:45 Uhr 
CityCube Berlin 
Saal A1 

Studiosus-Gespräch: Nachhaltiger Tourismus und Klimawandel: Reisen ist sinnvoll! 
Wie sinnvoll ist reisen? 
 
Nachhaltigkeit im Dreieck von Ökologie, Ökonomie und Sozialem 
Können wir uns reisen im Zuge des Klimawandels noch leisten? 
Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht auf das Reisen? 
Ist die Kompensation von Treibhausgasen die Lösung? 
Zu welchen SDGs (Sustainable Development Goals) kann Tourismus einen Beitrag 
leisten? 
Welche Verantwortung tragen Reiseveranstalter? 
Ist Geiz beim Urlaub wirklich geil? 
 
Moderation: 
Martin U. Müller, Journalist, Der Spiegel 
 
Podiumsgäste: 
Helena Marschall, Klima-Aktivistin, Fridays for Future  
Antje Monshausen, Leiterin der Arbeitsstelle Tourism Watch, Brot für die 
Welt,Vorstandsvorsitzende, Roundtable Human Rights in Tourism e.V. 
Peter Mario Kubsch, Geschäftsführer, Studiosus 
 

 


